
H^ Z M Freitazi am Aj. 3usl l859

Dic „L.nbachcr Zeitung" erscheint, mit Ausnahme

der T o n » ' uild Feiertage, taglich, und lostet sanunl

d,'>, Veilagen im C o m p t o i r g a n z j ä h r i g l i sl..

ha l l ' jä l> r i g ii ss. 50 l r . , mit K r e u z l ' a n d <»« (5l'»>v-

toir ga>i,;j, l 2 ft., hal l> j , t» fl, 7n>r rie Znuelliuig

in's Ha»»,' si,id h a l b j . 5>0 fr. i»^I,r z» entricht.». M i l

dcr Post p o r t o f r e i g a n z j . , »"t tr ,ssre»<l'̂ >ld »ud

gediucktcr Vldresse 1» fi.. h a l b j . 7 st. 5>i lr.

I n s e l < i o u s >; s b ü h r für eine Garmond-Spalten

zeile oder oen !)l.,»», derselben, ist jxr lmalige l i i n

sch.iltxng tt fr., fur Linalize 8 kr., für Amalige ll> l r

u. s. w. Zu bieseu O.liüljrcn ist noch d,r Insertiox«

stampcl per 30 lr . für eine jedeSoialigl Giüschaltu»

yinju zu rechinn. Inserate ^is lU Zt i l^n l^stin i

90 lr . fur 3 H»al. l fi. ^l0 l r . ,»r t̂ M. i ! üüb V0 l r

für l M a l (x i i l Iu^egriff d,s Insertil'nsstampels.)

Amtlicher Theil.
<9^s . k. ^. Apostolische Majestät babcn mil Aller«
döchstem .^andsebreibeu von 22. Jänner d. I . dem
Fürster^bischofe von T r i co t , Johann v. T s c h i de re r
zu G l e i f h e i m . die geh.iiue Nathswürde tcnfrei
ollergnädigN zu verleihe» geruht.

Sc . l . k. Apostolische Majestät haben mit Aller,
höchster Entschließung voin 11. I » l i d. I , den fürst-
bischöflichen La^anter Domberrn l>,it> ssousistorialralh
vo» Gurk und savant. Heinrich H e r m a n n , zum
Domherrn an dcm Gutter Domkapitel allergnädigst
z» ernenne» geruht.

Se. k. k. Apostolische Majestät haben mit Aller-
höchster Entschließt»'!, <!<!". i.'<ne»bnrg 17. Ju l i d. I .
die Vorrnckung dc>z Domherrn und T i l n l a r . Al'teö
Z. zlgr l i l i i (!>/ ltu!< !>, Dr . Michael K e m p , anf daS
in dem Grauer Mctropolit.in > Kapitcl er!,digte Stal»
ll im des Kathedral°Archidiakons allergnäoigst zu gr<
mhmigcn gcrubt.

Der Illstizminister hat den Nalhssekretär und
St^atsanwalt« Substilutcn l'ci dem Komitatagerichte
zu M. i rmaros .S ; i ge lh . I^islf W a s c h a » e r . z»m
Ober ' Stl ici tKai iw^It. Stcl l l 'c iN'^sr ,nit oc>» sskaral'
tcr fin^^! R'lthsc'krelälO l'ci d l ! „ Ol'crl.indl-'üg^rlchlc zll
EperleS ernannt.

"N ich tmt l i l hc r Theil.
Vci dcm l. k. Prästdilim drr ^andcsregierung

fiir Krall, lvurren we^en Ucbernahinc leicht vsM'UN'
delcr o^er reloin'alr^zcutsv Militärs in die Privat-
pfiegc nachfolgende Erllärnn^ru abgegeben:

Hcrr lis- L»dwig Niltrr v. G„tman^tl)al. Ve».
venntll. Pizcpra,ldcnt der l. k. Selbcl'ölde in Tricst.
übernilllMt l> MlNln, nnd hat zn diescin Zwecke ein
eigenes Gcl'äi'dc in Nalschach cinrichtrn lass.n.

Die Vcwohncr drö Markleö N eu m a rk l l ül>lr.

nehmen 111 l'is 1.'» Mann. zu deren Untcrbrin^uug
oie fürstlich Snlkovli'schc Geiverfschafts > Vcrwaltnnq in
^enniaili! cin Ha,<b üderläöl.

Mshrerc Menschrnsl-liindc in der O'lschafl T r c f
fcn ndcrncl'insn 1i) nnd i» dcr Or!s'1'ait Ncndea^
8 Mann.

Die Stadtgc>„einde K r a i n l'n l g nbernimlN!
12 und Herr Halwl-lömam, Kl'ilrad ^lolar in zfr.iiN'
l'urg 2 Mann. Da»l Slinilät^plis^i'^le der Vcl,irk
Treffen und Ncuinatkü h t̂ ,'ll'ri^'l's die arz'liche
Hilsclclsl»»^ bereitwilligst zua.tsagl. »»c» der Herr
Vezitt^n.nlnoarzt in Nlnma-sil anch z»r unc»l,illtli«
chcn Verabreichung der Mcdik.innntc sich blnit erllä'rt.

Dirse anerkenüenöwelll»,» Bcn"'ise l'on Palriotlö»
,nuö wcrocn mit dein 'Au^inck«' dcö wärmsten Tan»
kcö znr öffeiitlichen Kenntniß gebracht.

Vom l. l. ^anoeö. Präsidilim. ^aibach den 25.
In l i lttiil).

zßatt»l,<<,, 26. Juli.
Ei» ist wieder einmal uitl Oszänlc in Dcnlsch

land. Die Zanderpolilik oeö pren l̂schen Ministers
Schleinil), den man mit Fug »md Recht eine» zweilen
Haugwil) ucnut, nnd der durch stioe Ocst,rreich flind»
liche Gesinnung, t'ic innige Verständigung und das
Zllslnnmengcyeu l>cr bciocn dculschrn Gro^staalen ucr>
ymdcrle. fi»c»lt ««> «iltri, c>clllsche<i. scll'sl in l>c» preu
ßischl» Mal t ,» , ! die gcicchtc Vs>o>,il!!i,l<»^. Daß ilmn
>n Vcrl i» lcioc kl.nc V.isiZ ^sfllnc>cn I'lillc, lNlf ,vcl>
chcr «na» bandeln lonnlc, daß ina» inimcr Ja u n t>
?icin — statt e n t w i r r Ja o d e r Nein sagte. raS gc<
st l)t die gesauunle delltsche Presse. Zugleich regt sich
überall die Vesor,;ni>). das< oie Wi ioerühr rinrö sol>
chcn Zlislandcs eintreten lönnlc, daß ein anderer i^cino
Unenlschll'sse!,beit und Nnl-iliigfei: in Dlnlschlano uor>
finde, und schnell sind die Golbaer. wclche ein ^lri l l«
deulschlanc» unlcr Preußens Führling begchrcn, tdälig,
ihre engherzigen Ioecu unter die ^.ntc zn bringen.
Neben dicscn Sonrerbnndlein rnbreu sich anch die
echtlii P^lr io lcn. n»d es geht fast omch alle deulschen
Vlä'ltcr raö an^gcsprochcnc Vcrlangcn nach Reform
dcr Vulldeövcrsassung. Die „A . A. Z . " meint, Vnn>

resreform müsse das Losungswort der Presse »nd der
Kammern in Deutschland scin. ^in Oesterreichs lind
Pri-llßcus Hand liegt es. dem Bund einr solche Gestalt
;n geben, daß er den Vundrsnutgliedern den nöldigeu
Schnn gewährt. (5in starker Äund laüt fich uur den>
kc», wenn. die obcrste Leitung zenlralisirt ist. Pcm
Osstcrrcich und Preuße,, als een mächligflen Punres-
gliedcrn, mnß dic VlMlcörefl 'r ln ansgebcu. Sicher
winde es der beiden Großstaalcu lunrcigcr ftiu. die
Haud an'S Wcrs zu lsgcn. als die Zeit mit Schmoll,»
zn verliere». Oesterreich uu? Preußen lönnlen durch
einen gcmeinsch^filich.!, '?Isl in ^ranssurt die in Ita«
lien vcrlornen Schlachten i " aläuzende Sie.^c rerwan»
dein. Vängere Z l i l war das Gerncht im Umlauf. d.,ß
Oestnieich und Preuße» fnr nngefabr fclgendes Pro»
gramm 'tn Unteihandlung gttrlten seien: „ A n »le
Slellc ds !̂ Bnndi'ölagS tri l t eine Aunds^rrgiening.
An der Spihc der Pnndl^rcaisriing stel't nls Vlindes-
ob.lhanpt l. der Kaiser von Olsterreich. und als Vu»<
de^ol'srballpt l l . der Regent von Prenül». Dau.be»
besllhen rinc Rlichsfürstenlamincr an,ü den dsuische,l
Fürsten, und eine Volkokamllur."

Die Schwilrigkeileu einer Vnndesrcsorm sind ab,r
so bedeutend, daß eö für den Augenblick nicht gernlhcu
scheint, dieselbe ans;nn<hmen. da6 sollte» die Palriote»
wohl bedlnkln. Einer Zrniraüsalion der Regierungs»
gcwalt muö liolhwendiglrn'.'isc die A'schräülnng der
tlnzrll isl, ^andeluhohll lsi l^Honvrail i lat,») vorauogel's».
»no — l'ier ist dir Klippe, wo die Sache schrltrrn mnß.
Gerüchte, wie das von erwalintl in Programm. si»o
nur alc! l'iu <il,>>i<l,>,il» z>l bezcichucn. Ueblrdicß ist cs
anch unnölhig — wie da<< „Drei<d. I o m n a l " bebauplel
— auf dcn ^rr lbum aufmerls.nn zu machen, welchrr
in d.r Vcbauptuug l icgt, daß die Vundesuerfassung
die Nichtaklion Dentschlaudö <u dcr v^rfiossenen ilalie«
Nischen Krisis znr Fol^e gehabt habe. Der Saclwer-
hall ist vielmehr grrade umgelcbrl. Der Vnud und
seine Verfassung drängten imablässi.; zur Aktion. Preu>
ßen. welches seine Macht außerhalb drl5 Vnndes stcUle.
lieferlc dcn VcweiS. daß die dsutschc Nationalinacht
lahm l iegt, o h n e a l l s e i t i g e n a n f r i ch t i g e »
A n s c h I u ß a n dc n V l, » o u n d de s s e n Z w t ck,.

/euilleton.

Vigenthümlichfeiten des französi-
schen Heerwesens.

«H^er eben so knrzc als blnlige zweimoimtliche Hom>
lnerfcldzng war schr geeigncl'. einige Vortheile dcö
fran;ösi>chl'u Hc l rcö. wclche anschmiend von nnlcr<
geordnetem Wer th , in Wirklichkeit aber unendlich wich.
tig si>id. kenne» zu lernen, namentlich die Nenbeil.
welche drm Fr.nizoscn hcnlc ll'ic früher immer die
' ' ^ ' ' . " ^ " " U ' " l e "» Kri.gc da.on tragcn I,eß. Oi,
lst d>eß..n cr andern die Art und M . s e . m.t dem
^ ^ ' ^ . ^ !>^>"! . ' ^ "c idung u.o Abrüstung dem
Soldateu er aubt .s^. sich , , . f ^ „ « „np fp lan zn be>
geben, sich m die ^chi ,chl z» stmzr», ^ ^ '

D , r .Schwab. Merkur" l'rmgt hierüber inler.s
sante Mitthei lungen, wllche w!r im W.senllichcn n>l<
geil lassen. Vor Allein sieht der fra,ilösi,chc Olsi;ie,
darauf, daß der Man» nicht mit leerem Magen in'ü
Gefecht gcl ' t . denn wic könnte er sonst in's Gefceht
binein ..jubeln?" Eine halbe, eine Viertelstunde ^ .
uügl hiezll. da ein V<cher voll schioarzen ^.iffeh'^
«no ein Biskuit (die stcleu V»glel:er des französischen
Soldats») für den ?iothf<,ll b o n e i ^ l n . um die gc>
schwächien Nerven wnder frisch zu beleben. S l , n
zweillr l»:d weit wichtigerer Grundsah ist sodann der.
daß er, dcr Führer, sobald eü sich darum handelt,
cilien Punkt vor dem Feind zu erreichen, die S le l .

lung schnell zu verändern, den Femo zu umgebs»,
mit dem V.iyonncl auf den Gegner loszustürzen, über«
baupt iu allen Fällen, wo es sich »m Schnelligkeit.
Ucberraschnng, Terrainuoerwiudung u. dgl. handllt,
seinen heuten nicht nnr srl.nibt, ^ „oern befiehlt' die
Tornister abzulegen »»d unter kleiner Bedeckung iurück«
z u l a ^ n . S o nnn , a»s ein M a l einer sürchlerlichen
^ast entledigt. Dankbarkeit gegen dcn Führer im
Herzen, stürmt sich der ftanzönschc Soldat sllbstznslie.
den Nut V i i l l . Leichtigkeit uno Eiastiziläl in de» Kampf.
Handell es sich um emcn ichnell auszufübrenden längere»
Marsch, so folg! der Kolonne ein Wagen, die Tor-
nmer nnd Nochgeschnlc weiden hinanfgelegt. Der
Tschako belästigt den Franzoscn i,n F.ldc nie, der
i>) unr gl l l für dic Garnison ,md deßhalb n'ird er
beim Ausm.nsch ">>ch dasell'st zurückgllasftn. Die
Osfizierc der iu Aftil.» dienende» Regimenlcr lr.'gen
anch nie die Epanlelte. und ihic Grad.niözelchnnng
bestel'l nur i» l , 2 . !l und 4 Ne,heu goldener schm.,'
Icr ^'izcu auf dem Vorderarme und der Müpe. je
nach dem 3iang dcS bemssenden Offiziers. W>e kann
denn ein Material mil Vortheil benüpl werde», wenn
mau seine Stärke, anstall zn erbölieu. velluindell?
Die Franzosen babeu diesen großen Vortheil bi,.' jel)!
»och ül'er lins i sollen >le ihn noch länger benühsn
dürfen? Sie haben ihn ihren, Feinde m Afrika ab>
gemerkt, meiken N'>r ihn unserem Feinde iu Europa ab.

Doch nu» zn einer ander» Nenbeit deö blutige»
»ranzösisehen H,erw'sl'»s. zun, Z u a v n , zum Turko !
^ l ) sehr ich der Ansicht b i n , daß wir unsere Gegner
lnu den listen soeben b'sprocheneu Punkt ihrer Ncul»
l'llngeu z» l'eneidcu haben, so ivenig glaube ich, brau'

chen wir nns wegs» der Neuelungcu ?/r. 2 ein graueS
Haar wachseu zu l.isseu. Doch lein Feind ist zu ver»
achten, ich bin aber fest ül'erzeugt. daß. wenn nutrr
zwei Uebeln Eines zu waplen wäre. wir anstatt des
Turko uno Zuaveu dcm auch heute „och nur
zu wohlbekannten Nolhmänller ohiit alle» Anstand
den Vorzug gebe» würden Was ist den eigentlich
cin Zuavc. was ist l iu T n r l o ? döre ich of t . und
viel fragen, und da wil l l ich iu dieser 'I'ezishung man«
cher Irr thulN hrrischt. so glaube ich den i.'es,r t>nr>
übcr c>>> lvenig aul'i«l>äseli. Znavcu siob ohne Äus '
»ahme Franzosen. Turko's Alri laner. Die Zuavcn
rekrntirteu sich größteolheils durch eheinalige Pariser
Taugenichtse, die Tur lo 's dagegen durch Nabylen,
Maureu. Neger uud Halblinken. Die Tmko's (Türke»,
ehemalige reguläre Truppen des Vsy'ö y^n Algie«)
sind fanatische Mliselniänuer. die Znaven — Chri»
ste». Der Zuavc ist ci» nie zu vcrach,ender Soldat,
deun er i'l ohne allc Zweifel im Kriege die Elite rer
französischen Arinee, dir Tl lrko aber isl im Kriege
in Euiopa geringer abzuschlagen, als die Kompa»
gnicen „ ' lu <,»!><" cincs f-au^ösisch/» ^i»iei>reg<llls»lS.
Der Z»aue ist w i l d . ausg« lassen uud um nicht eiueu
stärkern Auodrucl zn gebrauchen. Kommunist im wab«
ren Sinne des Wortes, aUli» so»N autmüllug.
Kiudersreund. cdel und chevalerest dcu, tapfern Geg.
»er gegc»>"il'er; der Tuiko l » " ' " cigeulliche Pcncu.
nung ist i l i l-uiliVl,,' i»<l<>'''.<) "l'cr ist grausam. bi».
terlistig und liuc nnn.'türllche Bestie im Punkte der
Mor . l l . D l r Zu.n's bleibt auch ii» Unglücke gnier
So lda t , der Muielmann dagegen g ib t . sobald sein
Angriff mißlingt. Felsengeld. „ S o war ts geschuc.



ttksv
Würde die Vundcsvcrfaffung. so ma»gcll>.ft sic

ist, energisch zur Gr i l l ing gebracht, s^ daß kein Staat
fär sich allein die In i t ia l ise bcauftnlichcn und sich lnit
seiner Macht außcrhalh dl>5 Vllndcs stcllcn konnle, so
würde Hnnnovers Ar,trag tin Vnnde znr ^'e^el'lliug.
nnd wic sich dci der St immung in Denlschland ver>
unllhcn l icß. zur Annahn'c gekommen sein »nd Preu»
ßen Hatie mitgehen niüssen — no!''i,,><, vol<!,>!!

O c ft crre i cli.
A »» f r u f

Dcr Krieg in zu Endc. die Wundcu abcr, die
cr schlug, sind noel» langc nicht gcheilt.

Indeß Mil l ioncn dcm Himmcl far die unvcr-
scl'rls Nückkunfl iln's'.' Tl'eu^rcn aus vcrhccrcüd^li
Kämpfen danken, l lu t tn noch Tai,sende lluscrcr hcldeu>
nn'ül'i^iN Pin^cr alls ehrenvollen Wl iuden, Tansendc
sicchcn alif dc>n Krankx lag^r und Tausend , die i>>
vollcr Iugsndkraft in's Feld gezogn, kchrcu kraut',
lrwcrbc'Ullsähig ill ihre Heimat zurück.

Nun erst l'e^l'.inl cine der Hauptanf^al 'üi les
palriolischci! H i ! >>vc reines.

S o lange der Krieg wäbrtc, war selne Thä t i g
keil vorzüglich anf Sammll lng und Orzeugnng von
Nasche, sharpie. V>rbaudstückcn und Spiials-Eff lkten
allcr A n gcrichlct, »vlche, Da»k dcr allgcmeinsn pa-
triotlschcn Theilnahme, in auHcrordenllichc» Viasscn
cinlangicil nnd ohne Verzug an allc One des Ve>
darfcs gsseuoet wl irdcn. wo sic cin wahler Scgin fin
i!cidcndc si»!'.

, T ic SpendlN an (sl'arpie uud Vcrl'andsluckc».
welche dem patriotischen Hilfsvcrcinc niä't allcin aus
Oestc^ieich. soirdcrn anch a»s vielen Orten Delilsch.
lauds zlifiosss». sind so übcrrcich. daß durch dieselben
der Bcdars hcrsil°' mel'r als hinlänglich gereckt ist.
Dcr Vcrcin daicki dahcr dcn cdl.n Gel'cin f»r diesc
so g:oßbl>zigc Uulcrilüftung. (.^»c gioßc Wohlil 'at
für sie Veiwnudclcn nnd .Nraukcn ist Wasch»'. S o
reichlich dicsclbe alich dcm Vereine zul'omlül.liud ob>
schon dcrsclbe wöchentlich 3000 Hcniden und 1MW
chattieil a»fcrliaen lä'üt. so deckt dicß doch l.'ei Nciteiu
iloch nicht den Vcd.nf.

Dcr Verein lxt tn dabcr »>>» Fonsctznn^ dcr Zn>
sendlll^cn von N^schc nnd Fnülapoi-n, tt'cnso wcrd>ü
Wrinseudnu.i!!! mil D>n>t fona» an^l in ' iuml l , . D>e
H.niptallfgal'»- ist ader i>'ht dic Nu<erstnl)l>ng >»il Gclo
für die ^ l i rcnrcn nnd Erwcrl'önnfälugen und die Do-
tirnng dcr z.ihlnichci' Spi läler.

I c y t . wo läßlich dcr Andlick dcr l'^imklhiendcn
verwn»d>ten nnd klaukcn Hirie^cr l'credlcr al>3 Worte
^l!N Hc!,',en spvicht, ;'> ttt rufc« wir noch ein M a l im-
selcü M l t l ' ü r ^ ' l i : >n: O t b ! ! Gel'l den Arün' l ! . die
fnr Baiser li>,d Valerland l'liüen nnt> leiden, lind eie
nun mit Recht die Hi!!> lino den ^ank des V,tt!"^
lauded und selncr Sö'lü^' erwarten. — S o a.roi-»mn>
tlu^e nuo rciche GclDsplNDcn allch dl-m Vcr^inc v. ' i '
einzelnen W ^ I i h a t l r ü . von Gcnuii'.ren nnd Norpova.
tione.' znfiosscn. so reicht ooch die ^i^'.'eri^e Gcsa,iünt<
Einnahme von l'cüänfi.i 3^<>.l)lU1 fi. l^i Wetten, luchl
iN!ö, nm der großen Zahl dcr Hilf^l 'cdmftiq.n eine
auch luir annäycrn? al!örcichenc»e Unterstützung gc>
näyre» zn ko^nln.

Viele mögcn sich in ler Vcfnrchtnng ei»es lan^r
dauernre,! ^negcö l.'ewogsn gcfnndcil yal'cn, inil ihren
Galgen zlizuwarien.

Mö^en dicscll'cn jet)t, wo wieder Nnhe nnd
Sich.lhcit znrnckkehrcn, init dantt'arein Gefühle anch
il'r Schcrftein zu dem Fonde deitrcigen, welchen p<i>
lriotische Heizen in der Stnndc dcr Noth gründeten

Unsere Brüder leiben, l.̂ ssct sic wcnigslcno nich!
darl'en. TcN 'a l l ' gsl>e Jeder nach Firästcn. so kann
Viclen u!>5 an^giclii^ geholfül werden.

Mögcn diese Wotte in d.m so reich l'cwälirten
Nohllhäli^kcitesinnc nnscrer Mitdrüder den ucrdicnlcn
warmen Anklang finden.

W ien , am 2!j. I n l i 18i:9.
Von« p a t r i o t i s ch en H i l f c ! o e r e i n iv ä l> r e n d

d c r . K r i r god a n c r.

Deut»chlalld.
Ä c r l i , , , 2i'l. I n l i . Äska,inll',ch w>',r für die

VcrleihN! g dcs Iiothcn Adlcrordenö an Nichtclristen
ein hesondereü Al'zcichcn: eine So,ine an Stelle dcö
eigcnlllchcn O'deli^krenzco. gcwädlt worden. 3iach
ci»cr neneru '^lnordnnüg i?cs Prinzvegeoten wird den«
jcnigen ?i>chtch>i>tti^ lvelcheu eine Ordeilsvcrleihling
zugedacht ist, fortan nnr das Patem ciügel'änc'igt nud
dcn Vci!essenden ül>erl»>ssln wnoen, scll'st die Insigmc»
,;>l wäl'Icn. Die israelitisch n Plensten. irclche durch
ci,<cn Oidc» ai!>?ge^cichnel sini'. hal'eü. i,i Berlin wc>
»lgstcnö, sofort nach dein Vcl^n»tn.>cldlN oiescr An>
ordüung raü Oidcnskrc».; a»gclcgl.

I „ mililärischen greisen mvmtct man nn^criveili
weileic Veschlllßnahine in Vetrcff der Demol'ilisirnn.j
c>cr Avmcc.

W l c ü d a d e n . 22. I i , l i . Die «^l 'em^'ahnztg,"
'.'crö'ffcnllicht znr Kriok dcr Plludc^krieg'?^ rfassnng
folgcnoc „Tliatsacheli", welche sjc bioher, so langr der
^>icg dcvo'.slanc'. vcrschiuilgeu: „Nachdem der Vnnd
die HNiV.M'clcilschafl dekretirc h^uic, erging uon dcr
Vnndcümllitä^'cl'o'rde uütcr An^crn an Vippe nnc' au
Walreel ?cr Vcfch!. sic so!lt>n il^c 'Nnndcckonüngl'ülc
!l!0bil m<ichc!l, n»!> c:>scldcn »ach dcr 'ViMdeöfcslung
^,'urslnl'nrg heoldlrn. Wann' / p.unl'er fch,vicg ce>
Vcfchl. ,̂'ippe war sehr kllegs,»n!l,>ig. n„c» licsi scin
^oil'.ingcüt sofort nl.nschlien. Als al'er ecr ecinscll'cn
voransgl-gangene lDsf'^'r in die Flstnüg kam, ucrsl
cherte ihin dcr j toi l l inandant, cr nnsse >,'on ssm Vip^
pcr Koi'tiügeut »lchlö, llnd sci nich: in eer ^<'gc. dao^
sck'e alifznnclüncl,. Ü l l ' l , »achdcm i>cr Off.zicr nach
^'.ankfnrt gegangen «l'ar. nnd i?i»> Trnpoen nin ^o-
l'Icnz die Al!»?lragnng dcv ^ i f fcrcü; al'g.n.'a,tcl l'at°
tcn, u'Nirc eö »ach eiüigcr .^,it mö,Uiä>, oicscl^u in
oic F^Nl.'g zn l'ringen. iu weiche sic l'tovrcrt w.ircn.
Walreck cilte cüva^ weniger a!6 ^ippc, sonrer» crdat
sich -— n',',d z^'.ir l'ci der Dunkelheit dc') Vcf,l>!o mit
alje,n Nccht — clira,? näl'.re ^lnofluift über die l5l!i '
; e l ! i ^ i l , , ! . A!lci,i der zweite Vefelil war nicht mind«'!
oialVlhaft als der crfte. G.dlich auf einc wic^erl'ollc
Anfrage üocr die Zeit dcs Marschcs elfolgte die di>
plo>natischc Anl lvo ' . l : daü dicß absichtlich >nii S t i i l
schweifn ildcr^.angcn »vovocn, i>,d^m c« iu dcr Al>-
ficht licgc. di>ß dcn (tin^rlrcgiclNügcn zil ndcrl.'ssc»,
Nachdem dieser dmillc Punkt ansgcklcirt wcir. wollte
W'Udcck ni^lit langer zöger», scoic Vundc^rfticht zn
erfüllen, nnd nnlrt tc dieß nach ^nrcml'urg. Von i-orl
dic A i ' twor t : Äi'an könne die T>nppe„ nilht nnfneh-
m.-ll, da sie nicht mit cincr Zcldl'äcklrci, init ^.'azarcih
anorüstnüg, Fonragc :c. vevscl'e» seien. Daralis fragt
Waldeel l)ci ocr Vn!l^cömi!itärko>l>n'ission, was da zn
machen? Anlwor t : man möge schcn, ol' man diese

Erfo!dernisse von einer Nachbarregiernng borgc» lönuc.
Man l'orgi sie l ' l i Pscnßcn, nnd endlich kann man
marschii-e» . das he^ t : »uodluerst^uden. erst nachdem
mit Prcniien, H sftn n. s. w. die nöthigen .ttorrespoll'
^n ;en ill'cr Durchmarsch l i . s. w. geführt woroci«
>i"d. ' (AUg. Z.g.)

Italicuiscbe Sta«ttcu.
I u ^,'ivorno nnd Momccatini halien mehrere No«

tabililäten den Muth gel'al't. dem WiUe« und ocr
Usl'cr^lignng eines großcn Theiles der Vcuolkerung
Ausdruck ,;n geben nnd mit einer Kundgcl'nng zu
Onn'ie» der Wilde,herstcllxng dcr grfrnlichcil Regie»
sling heroorzuirelc». Die jeht a» ocr Spit)c stchcn.
cen N'voluliouomänncr l'kcilte» sich. die Klüldgel'una
zu u » l c r d r ü ck e n u»l> die Mälincr, die den M m y
ihrer Gcsln»nng gehal.'! halte», u c r h a f l c n z u
l a s s c ».

— Der piemontesische Golioerneur in Parma hat
dcr Muniz ioa l i lä t fü>' die Adrcssc, in ocr sie den Än>
schlnl; ail Pic,no!,t l 'cglhrt, gcdal.k!' er sagt ihr, daß
sic mit dicscr ^loressc die Euic i icrnng dcö Pa l l cs
von l « 4 « verlange, daß sem kriegerischer König sie
mit Inuigfe i l entgl-gcünchilicn wrroc „nd daß r>lc
Vereinigung der pasnnsaniiche» Prouinzen mit P'l'<
moot ein Faktum sci, ^züglich dessen sich fein Zwci<
fcl mcl-r crliel'en könne. Man möge in unrrsclMcr'
schein Vsrtlancn .nif die Volkssonvcraincläl nlishar.
rcn. oi<se sci dic einzige l'crcchligte Qnclic dcr wcl t l i '
chen Machl l l

— N.'ch Meldung der „Gaz;. Piem." sind i „
Piacen;a förmliche Snbskriptioncli eroffn.t worden -
von d,n Untc^cichncrn wiro ihre )^mc»sl!ntrrschrlft
üntl'r einer Erklärung verlangt, der znfolge sie r i »
mo!ttcsisch s,in »olt» h l i i ^ n wollen. Unter dcm Dlllcke
unp Zwange dcö lurischenden revolntiooä'lcn Terro»
ric«muö wird c^ dcn Slü'skririionen am (i l fol^e nicht
fehlen.

— Mclflvl 'ndig isl r.'.s Ocsprä'ch. wclchcs Herr
5,'criCorsilli ^u Mailand mit dem «aif tr N. halle. Dcr
slorcnliuische Al'geo',ductc slcllle di^ Anflrgnng !os -
ean.,'s nnd die Al'neigimg des Bandes, linicr dic
Heivschafl de) Oro^l'clzogs )Ulück;l!l>lle!l, vor. Der
.tta,scl antivoilcie üicht. Ncri (5olsi»i f ragl l da»»:
Ol» ocu also dcr O>M»cnog rückkchrc» wcroc? wor«
anf drr Äaiscr antworletc i er s,l'c kc>n Hlndeinl^.
»varlün dick nicht geschehen solle. - N. (5, ,^lt>rr
wcr »vlvr> il,n ,'ch>',yc>, »nd n'iedcr linsehc,, ?" — K.
„ Ich gcwi^ nichi." — N. <5>. ,.D.i>.>» wird ihn das
Volk nicht ;nl.-!sscn." — .tt. „Dsslo I.csser.« — N.
6. ,,(5's wlrde,, lluoldnuiigen vor fa l lü l . man wird
,I'n mit Gewalt wicder vcUxihcn." — K, «Desto
d.sscr," — ?l. (5. „.«anu ich daö msinen Frennden
dcrichtlU?" — ,.!Dhnc Zweifel." lr ivicdi l le dcr Kaiser
lächclnd. N»ri Col l l»! zog sich ganz ocrplüffl n>it
'.'iclcn Vcidengnügc» zurück und cr^älillc seinen ^relül«
c>c„ dc» Vorfa l l . — Beim M'schicde a>,l F l ! ^ ' des
Montccuic! saglc dcr Baiser zuli! ^ ö n i g : „Vmne:,
vncrzel'u Tage» weiden Sie l>crzl,ch lachen."

Vl,nlrrc»s,oerlh ist ss, daß dic Rüstungen nicht
c i „gf , l . I I l wencn ; sF kommen noch imm^r Trnpocn
ans Frankreich ül'cr Susa. w.lchc nach Ostcn weiler
l'elordcrt wcrden. lind in Gc»na wi.d folwahreüd
^r!fgsm.,tcri^l ai isgl l l iden, daü cl'enfallö weücrge.
lchaffl ivird.

bcn", sagt er. und ergibt sich stumm i» sei» Schick-
sal N»r l) Dinge haben Zuaven und Turkos genie-n!
1. ^cioe sind iu dcr Schule des Krieges nnd d.r
Slrapazc» aufg.'wachseil. praktische Kriegcr; 2. l'lidc
tiagen U»ifc':m nach lüikischem Schniüc; ^. l'eiecr
Angriff gcschicl't mit nngedclircin Fcucr; ^. ocidc h>i.
l'en ein l'sim ersten Anblick anch d-n tapferste» Geg>
ner ül'crraschendcs lcnftischcs Ansfcl'cu n»d .̂ . für
Heide Truorcngall l ingcn gldt es kein Ter ra in , das
unüherslcig^l- loare. Dieser lctzt.rc Punkl ist l'aupt'
sächlich in Vctracht zu zichcn, denn gerade da, wo
wir unsere Posuio» am schwächsten l'efttzt l>al>cn wer
dcn. wcil wir sic dlirch das Terrain gedeckt glanl'en,
gcradc da ist der Angriff dlirch Znave» und Turko's
zu erwavtcn.

Einc c.nd»rc Eigeiitdümlichkcit dcr Tlüco's isl
das sewußliche. wünc G l l ' ^ u l . das sie im Momcntc
il)rcs Angriff anssloßci,. Auch greifcn sie nie gcschlos.
scn a n , sondcril löscn sich wahr.lid dcs Vor,nck>»s
sogleich l " 1l)0 und al'cr 1U0 Thcile und Tl-cüchen
lnif, um sich zwiscl'cn ^ciud lllld Frcund N'ic Amci-
scn zu vermeugs». S>c komnnn. n,.,n weiß nicht
irol'er. Wcun uud wo inan sich'o am ireuigslen vcr>
sicht. crdcl't sich auf ci» M a l vom V ^ c n ciuc l'r.nine
odcs schlvaizc Teufelsfrazc u»d l'ol'N dcm »hcr>,sch-
ttn, stnt/endcn Zcinde das V.'yo„»ct in die Brust,
V'solidcrs gcfäl'ilich siud sie deshalb der Schild, nnd
und Hsldwachenlinic. Tnippen von 10 — 12 vcr>
stcl'en es, czlcich Sä'Iangen ol'nc das germ^ste Gc>
rausch ganz „cil'c l'ei dcr S i'Üd'vachc voil'cizukrlcchcli.
ol'uc daß diese es demcrkeu wi ld . S ie wird r.is
Geräusch nur dann vern>l'!U''n, ivcnu si»' hinliriücts

aiigesallcn, anch scho«» dcn S lah l im Körpcr sipcn
hat. D m Tnrko d.uf »ic jü'd "»tcr kcinen Um.
ständen Pardon gegeben werden, denn cr scll'st gil't
nie Pardon, cs ist ih,n dieß etwas ganz Unl'cgrc f.
liches. und cr ivindc Schonuüg l'fi der ersten Ocle>
gcnhcit mit Mord vergrll.n. (5>llcr ftincr ^'itl ' l ing.''
kuiffc besteht dar in, sich todt z'l stcücl» und auf dicse
Weise dcn n,!vo>sichtig sich näderüdcn Gegner ver-
räterisch an^npackci'. Allcü diescs l'crühtt al'cr nnr
den gemeiuen Tu>co, ve»n sein Valalllonschcf, allc
sciuc Hau rü ' l üe , nnd die Hälitc ftl'n'l ^lc»!>na»te.
dcr Scvcgaui ° Major und 'c ie Hälslc dlr ülnigen
Unleroffizi re sind ^r.mzos.n, nud die Offizicrc iüs'
l'ssondcrc lnaoe und lüchtige Männer. Wer kann
lil'er clüen Amciscnh^ufcn zusamü'enl'allcn? Uulcr
,hrem Unteroff,^ic,kmps und der Musik sind.t Nlan
viele dculsch sprechcndc Elsaßcr. Würdc ich cs
mit Türco's ,;n thun haken, ich würde, wcun sic
aug l l i f cn . ihr.ü Cl'oc nie a l 'wa r l l n . so»dcr,l ihuc»
schnell wie der M>) cntgegencilen; allch sollte ich
dcnkc». dal> dcr Koll'cn hc> 'h i ' ln ein.' l'csserc Wl r .
kling als das Vayonnct l'ervorl'rings» wöchle; au,
das'Schil^c» licßc ich mich g,n u>cht cin. Us^igcN'.'
sind dicse Turco's. olcr richtiger l i i ' c ' i l l " ' ^ ln. l l l l . "»^.
n»r l i» ganz kleiner '^cstandlhcil t>cr franzoüichcn
Armee. Uüd l>is zum AnsDruche dcs l'cut'glN Hlric-
gcs hatie jede dcr » aflikanisckc» Provin^cn nnr l in
Batail lon von « Komp.i^nicn dicstr Tirai l leurs.

Ucl'cr die Zuaven wi l l ich "User dcm ol'cn An.
gcf»l".l.n l'ier n i . i l s wciler enval'uen, dcnn sie sind.
wie gesagt, allc Zranzcscu; sie fcchtcn w'e Fran;os,n
uud nulerseyeiocl, sich hauptsächlill) n»r dadurch von

den ul'ngcu T r n ^ ' c n . d.'ß sie türkische U,nform !ra<
>!cn. Ihre Gcwchrc sind gut und gr^ogcn. alleiil
dcr Znavc schift nicht ge ,n ; cr vciläßt sich mchr
auf scm langcs FaschincüMlsscr. d.ssen er sich l'eim
Angriff als Vauonnct l'edient. Dic Kom>,l.ind,nrc
der Zliavcu'N>g!>nl»!cr siuo iungc lind lnchlige Offi»
zic>c dcr frauzöilschtn Aünce.

Dcr SchssN'er dieses hatte es sich s,„st ^,r l,,.
sondcrn Alifgalie gestcll!, die Spezinliialen, Eigenihnni.
Iichlcilcn und Ncnheilcn dcs französischen Hc.llvlscns
^ll stlldircn. nnd da solchcs wcdci anö Büchern ,wch
ili de» Kasernen gslcrnl werdcn lan», rö „ ,^ ' l assch îü
sich zn lics.n. Vehlifc in dcn Rcihcn d.r sranzösischcn
Armee umz»schc». Ans solche Weise s.ch er ^uave,
(fhasscur, Turco uud Linie im Feuer, hcohachtctc sie
im Vivouak. lhcill mit ihnci! die Strapazen dcö Mar«
schcs, u»o glaubte dcßhall'. cs sich erlanlilu zu dür>
fc». een, MlÜtär einige Andeuiungcn ül'cr das in
ecr f.auzöiischcn Annec herrschende Nel,c zu gcl'cn.
und zum Schlüsse sei»c volle Ucl'cr;cugl»lg dahin
aii>?z!i,prechln. daü sogar die Elite dcr f ra i^ön '
schcn Armcc unsern Truppcn nicht nur in nichts ühlr«
lc^l'n ist, sondcru sogar in Manchcm nachsteht. ?i i lr,
iü Eiüem Pniikir. i» dem dcr l c i c h l c r n nud s ch n t l>
l c ' i n V c w e g l ich kc i t . ül'ertrcffcn sie uns unf t t l i .
li'1. ei» Umstand, dcm leicht zu hcgcgncn ,st. Se!,e
»»an n:ir daranf. die üheilegeur physische Stärke unserer
^rnppcn nicht zn schwächen, soildcru sic zu crhölnu.
Vor allem weg mit dcm Tschako! i'assc man ihn
;u Hause. («Das wäre auch sicherlich wol ' l f . ' l . r . "
höre lch >n Gedauk,!! den Finanzmann rcdcn ) We!«
chcn Nuhen könnte cr uns den gewähren? Dcr ^rail«
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— N'lch Beiichtcn n»s T u r i n hat dcr illuc
Minister dcs Inner,/. Nat^zzi. die unverzügl'chc Bil«
dnng dcr Nalionalgardc in nlleil Prooinzen des sar>
dinisch lombard'schcn Königrci.i'cö besohlcn. Nach den
nmulichtl, Nachrichten ist anf Blfchl ans Tnr in die
Nationalgavdc von Negglo. i.n Herzoglbum Modcna.
mobil gemacht worden. Die sardinische N'egierling hat
außcrdlm di.,' Vermehrung dcr sardinische» Armec be»
schlosseil, Zwei illiic Infanterie > Brigaden und ciil
ncucsKavallcricrcgilnent werden sofort gebildet werden.

— Graf savour soll sich nach dcr Schweiz bc>
geben haben wollen, um dort von seinen bcschwcrli-
chen Arl'siicn anszurlihe»; die „Pa l r i c " vernimmt,
daß er die Absicht anfgegsben hat und Gcsanrtcr ill
Petcr^bnrg werdeil wird. Garibaldi wird das obere
Veltlin verlassen „no nach Mailand gebl-il. Seine
Armct lviid m't l-,er regnlären verschmolz» ivcrocn
Sie b. steht ans -i Rcginlcntcr» ^ll 2400 M,, l ^omp.
Bcrsa,'.li^i. 1 Kompagnie Genil' nnd l .^omv. A>,,ller!c.
I m Gunz li ^ . « 0 0 Mann. Bei idr.n» U»derir>ite in
die Armee weroe» diese Truppen 3 Brigade» bilde».
Vor einigen Tagen sind in Geima ll französische
Schiffe mit Tr»ppen u»d Munitio» angckonlme!'.
Voc de,n W^ffcnstillslande »och von Algcncn a>.'gc'
gangen, babe» sie vom Fiieden ersl in Genlia Kennt»
uiß erhalte».

T u r i n . 21 . I n l i . Die hiesige Regierung hat
den lDbersteil der piemontesische» Rcgimenter die Wei>
sung gegeben, allen Freiwilligen, ei. dm in lingerciht
sino. deil Adschirr» zu geben, wenn sie ibn verlangen.
Obwobl dcr ndg.schlossenc Fricdc dic Mai>rcg,I bin»
länglich erklärt, so mag doch dabei der Gedanke vor«
wallen, daß diese Freiwilligen, »,'elche zn ei»c»l gro-
stcn Theile Parma, Modcna, Toscana u»d den ê<
gationcn angehören u»? im Waffendienst gnt cnisgc
bildet sind, jrpt in ihrer Heimat l'esscre Dienste !ci>
sten kön'ttn. als ill d>n piemonlesischen R'gimcnt.'rn.

— Ans 3 l u m . l l ) . I „ l i , wird dcr «Köln. Z . "
geschrieben: Dein beiligen Vater si»o vl'm Kaiser
dcr ssralizosln uier l'l'i d.'r 'vildnng deö italienischen
Vnndes snr den .Nirchenst.iat >md fti» Ol'erl'alipt ,zn
Grnüdezn legende Artikel mit^t l icüt. Die i^orm >>
rer Mitlheil l in^ ist »»rchcni^ mcht e.Ncgorisch. ^'illluehr
die d.'ö Wlinschre, Dir Punkls sind: (5l,'rcnpriisidcnt
schast. 'Amnesia. Hcrslelknig dc>? Slainto (Velfassuna)
von 18^8, e«.'ch mit Mlidisik.ilionen, und Sälular>si>
ril»g der ^andl-öregierimg. Dn ' Hillr»^ siüdet l'eg>eis>
lichc,weise keine Bürgschaft snr liesserc Zeilen in dcr
Anofnyrnng dics^ Programmes; doch wlrd er sich
der Macht ocr in a î  g c l' e n d c n V e r h ä l t n i s s e
fugen mnsftil. Hingegen sind l'esc'nnenere ^aien »r'̂ HI
d l im i l znf l ie l 'e i l . ^>> dlr :^ 'o>l l>igna fa l i r t »>^n i i i zw^

s>-l>en for!. dl'N Fric0lN>?sch!!!ß aozxfeiüdell i lno ix l'sfl»

ncr Anft/hmnig gegen die P^'slliche R^i'ernng fcsizll.
stehen. Dlil 's, fchlt cs nicht an Gewaltiyaligseilei!
grgcn den Äler».?. ^inuil ^egcn die ^loftergcisllichkeit.
I , l FlN'.n'a war!> jüngst das Kloster dcr Iesniten gc<
plündert nnd mehrrre Va in ' werden gesungen gchal
len, weil sie in dem Vcrdachlc stelien. Geld nnd Gel»
deöivcrlh »licht vollständig an<3gellsserl zn hal'cn. Ans
Nom sind gegcn lW0 Personen in lhic Heimat uer>
wiesen, weil «hre A i , f . „ i y ^ l ^ ^ . ^ ^ , ^^,^ ^ Ordnung
waren. Franzöiilchcr Einftnß slpic liilocrerseilö dnrch.
daü 27!! jnngc Männer, die sich liri de» Knndgelnu,.
gen snr den Ulmdhängigkeitolrieg r'or '?l,:dcren ali^.
zeichneten, uorgellern ,,ichl onyasln wnrden.

— Sc. Heiligkeit der Pcipst hat a» de.l Kardinal.
Bischof uon ')lwano ein Schreiern er!ass>n, won»
statt dcr bis jeßt znr Erlan^nng d^ö Frilden^ a„ae.
ordnet gewesene» Gcbete feierllche D.uilmnicr ange-
ordnet werden. Eü hcistt in diesem Schreien nnier
Anocrenl:

«Gott fnr d.n zwischen zwei kalholischen Mäch»
ten erklügle» Fiiede» zn danken, lst niiselc Pflicht;
ad.r cü ist eine wahre Nothivendigk.,!, die Gtt ' l ic
fortznslßcn, dcnn die verschiedenen Prooinzsn dei>
Kirchxinaateö sind noch ei» R.üld der Zerslörer dcr
fesldl!ttl?enden Ordnnng, da i» diesen Provinzen hcnlr
eine jremde nsliroaiorische M,ichl verknndet. da0 Gol l
den Menschen znm sllien H l r rn seiner Meiniliigen,
dc^polilisihcn wie der rellgiösen, gemacht hade; a»,

Kt^'m^"."^'" "^l zu ^rln^'eT'Ir.
pamt stch ^ „ e r mn oem Gcwehr. alö m>t dem
T.ch.ko, d " ja n.erouß o.ch z.. i , , , ^ ^ " ... '
ne.n kralligen Hlcdc uom Pft.oc l.'er.u. m wid.r>
stel'cn. Zerner ^ormilcr . l ' . wen»', g . „ . zu sechien
Torniltcr ans d.il Wage», wenn a ^ > l , s,,,,,. ^,^^,^'
Marsch a l i^ l l fn l ' rc l ! ! llnd >oie ivnldc dcr Soldm seine
Führer veiehr.» nnd liel'en, wv'nn »r sl' fi.n- >i„^
dl-nllich sähe, daü de»sel!.'c!! sclü 'Il.'0hl >V' sichlv.n'
am Herzen l i . g l , dal) sie ihm W<ch'enlrüder in> cch,
teil Sinne de>? Wortlo sind! Der dcmschc Soldat
>st ein anhänglicher dlinwarer So leat . l,nd für dl,-
Ü'o^c Wohl iha i . cie >hi» mil so großer uc ich l i ^ i t
g'währt ».'er^ln lönnle. ivnire er im Aüglnl'I'el, wo
man ihn drancht, gewiß .auch „gnic nnd promple
Aroeil" verrichten.

diesr Art d,e oon Got! anf <Krden cingcsel)!e!! Ol>rig'
kl'le» uerl>»,'lnd. i'enen ir.nn Gel'oisan, nnd Achtnng
schuldig, so lvis die Uüslerdlichke>! der Se.le an^er
>!lcht l,,ssend, welche, »venn sie in da>) ewige ^fl'cn
ül'.rgel't, ganz besonder« dem allinächligen. nnerdilt»
lichen N,chlcr wiid RVchc>is1^n'l gel'en mnssen von
Diesen religiösen M t i nn ' l g fn . nnd dann zu svat er»
sinnt, daß eö nur «Hinen Gotl Mld eincn Glanl,'cn
gil ' t , lino d.iß. >oer die Arche dcr Einigkeit ver
lälzt, in daü Fcner der rw gen Strafe gestürzt wer-
de» wird.

Es ist also evident. d,'.Ü m.in forlfahrcn mnß.
Golt zn l ' i l l !» , er m^e in sliner nnenolichcn Var>n>
Herzigkeit ivnrd ig^ l . easz oi^ Rechtlichkeit des Gllslcs
nnd Herzens in Allen wi.'dclycrgcstclll werde, die
von» Wege dcr Wadrheil adgeleilet wnrden. »no las;
sie nicht die emgedildeten Schlächtereien lind i.'ügei!
vl'n Perugia l'l'wei,,sii, sondern ihre cigencil ^el'lrr
und ,h>c cigenc Vliüdhcit. Disse Vlii'dlieit l'al in
ern ley!,,» T<ig.!> eine nnsinnige Mcnge, znmeist Zsral-
l i l l n . ver<n,llisu, einc religiöse Familie anö iyr,m
lillligen ZnftnchlSorte qewallsan, zn vll ln' i l 'e». Di>>
selDe Vlindl'eil h,tt viele anderc Ull'e! er^engt, welche
d.is H>rz l'elrül'e», nnd dlnien machen. Toch d.io
Gclitt ist lnächii^r eeiui die Hölle »nd Alles. >va(?
die im Namen Golicü Versainmelt,» vo» ü'Nl erdit
tcn, wird »nflhll'ar gen.'äl>rt weiden, ^ a ö l'itlcn
wir al'er? Daü all.' F,iul?e Christi. !>!>>" ^>'^>-' ll»d
des heil.. S lnh l .ü sich l'.kehren und lede,'."

«vrlNlkrcich.
P a r i s . 22. Ju l i . Die Nrde, oder vielmehr die

Paar knrz hixgeworfe»!,, Venierliingen de.' Kaisers
an daS diolomaiische Korps, hat eine empfinrlichr
Baisse anf der Börse M F ^ c gllial't. Man h<tt
sich rll,!>isrt. daü der Kaiser vor dem Krieg in einer
Rede an dc» Senat nnd den a/sepg'l'"'!)«'» Körper
eDenfalls sich dcr Worte »edienle: ,.^ch H^M', daß
d^r Friede nicht gestört mcrde." Wenn dcr Kaiser
decher ..hofft", daü der Friree «von langer Dauer"
sein lverdc. so fnrchlet ili.in o.is G>gen!l'c,l.

P n r i ö . 2!l. I n i i . Der Marsch.'Il Mae Maho»
wird dieser T.ige in Paris erw.iriel. Der M.nschall
Vliragnay d'Hilliers l'isindel sich in Acgni. wo er dic
Bäocr gcl'rlUicht. (hr iridct viel an scinril allen Wnn»
den. Die Ameise des .^err» Thonocnel n.ich Ko»'
stantinopel ist vertagt worden. Er wird dort erst am
l<>, Angnst eiülreffen. H ^ r Pern; ; i . der mit cmcr
anßerordl'nlllche» Mission der provisorische» Negiernng
von Toseaila in Paris l'etrant. ist hi»r eingeiroffen.
5i> HnndcrlgiNdol. dil' den Kaiscr imch I l . i l i i » l'5>
a l l l l c l l)>i!ts! l , slüd ^ s f t . r i ! »nch P.nic« zi l i l ick^sfoiU'

UN'». Oin lgc n i id i rc 'T,rl<p>,n!i^l>ll'»'!ll>!l^c!l l>cl' i tal ic

lnschei» Avince (von ocr O a r ? l ) si,il) edcilfnll,? y is ,

eingetroffen.
Dcr «Indi'pendancc Äelge" zn Folge wird. nach

gestern in Paris eingcn'ossemn Bricfen. in allen Krilgs-
Häfen rastlos g^rnüet.

P « r i ö . 2^ . I n l i . (5'ö l^esläligt sich. daß die
italienische Armee, den Kaiser n,, der Sr ipe. am >!».
Anglist ihren feierlichen Einzug ,,, ^ ^ , < ^ hallen wird.
Nach demselben (wahrscheinlich schm, ain U>. oder 17.
Angnst) l'egll't sich der Kaiser in oie Bäder von S t ,
S.ulvenr (Pyreiiäe,,) nnd dann nach Biarrip. Die
Schwlirzsclxr befürchten, daß die bevorstehenden poli>
lischeil Errigiussc di'scm Baoeansftil.ie n»r eine lnrze
Zeit gönnen werden, nno zirar knüpfen sich ihre Ve-
sorgnissc an die neue Würde, welche dem Mlirschall
Pli,ssler '.'erlilhen worden i>l. D>e Frage ive^en des
Nachfolgers des veistorl'enen Herzogs uon Piaccnza
in dein Ainle des Großkanzlcrö ocr Edrenlsgioii ist
nämlich dnrch Dclr>l vo»! gestrigen Tagc eittlchxdcn
wordcn: dcr V^nschnll Pelissier. H>r;og von Mala-
koff. Vi^epräsidcilt des S e n a t s . Mitglied dcs glhei>
mcn Rallies n. s. w, . ĥ > z» seinen uiclen Würren
anch »och dicse erhallen. Wahrcnd nun die Emen
blhanpicn. diese Ernennung slj , i „ B>>veis für die
bevorstehende D>s!ozirn"g der ^est ,nn l ls . hallen dic
Ander.» sie für ein Z.ichcn. d.ch der Ka,s,r slll'st dcn
Oberbefehl ül'^r di.se Armee z» ergreifcn be^dsichlige
lind lNls diesen Grnndc dcil Herzog ehrenvoll cnl
fernl habe.

C » i ! o ß l n i t n n , l i s l l .

vvndun. 2!l. Znli, Der Großfürst Konstantin
wird in Porlömonth erwariet. wo gesler,! dic ons
dlü, Mülclmeer kommende rnssischc ^chr.nibenflegalte
„ P o l l a n " von ^ii Kanonen eingeiroff.n ist.

D>c Absendnng der nach Indic» zni» Ersai) bei»!
lchrs»dlr t rappe» besiinü'tten ^00l) Mann ist auf
Mlhrere Wochcil hmans^schobcn N'ords».

D i > fr ühc r gc n' a cl) > c '^ l ' > < lh > i > nng. daß dcr P i oze ß
d.r Phönir» Vcrschlvöicr in ^rl.ino ^o» oer j ' l ) ig ln
Nc„leru!,g »oil möglichst großer Schonnng crledigl
lverden w i rd . hat sich >n>» anch ^,^r l l „ Assisc» von
6 " N ) b.!läli,,t. Die betreffenden Ang.klagten wnrdcn.
nachdem sie sich schuldig bck.nmt balle», anf ihr Wo,t
h in , >>ichl̂  u'eiler gc,'>c» tie Rube d<6 ^.'„des z»
nnlerneyineii. sreigelassc».

Dr . Scherzrr aus Wien . der die ElPcoinon dec
„Nouara" mitgemacht Hal, befindet sich gegenwärtig
hier und begibt sich im ^anfe der nächsten Taqe nach
Gibral tar, um daselbst die Rückkehr lcr Fri-gmlc zn
erwarten.

Dic «Times" bricht hentc cinc Lanze für die
Freilieit dcr ciiglischcn Prcsse wegen der vorgcstcrll
im Unlerhause von Br ight , Russell und Palnurston
gclhancn Aenßcrnilgsn über die mißliebigen Kommen»
tare dcr englische» Blätter zu rcm Frieden von Vil la-
sranca und was damit zusammenhängt. Zum Selllllssc
sagt sie: „Der Premier hat andere Gründe, als
Herr Brigbl zn dlM Wunsche, daß nicht zu vir l ?icht
allf die gegenwärtigen Zustande und Verhältnisse Eng»
lands fallc. Er behauptet, der jeht so unerwartet
beendigte Krieg se> nicht das Werk des Kaisers der
Franzosen. Er wl'mschte dem Kriege vom Herzen
glücklich«-» Erfolg, nno es ist ihm i/tz! offenbar d^rüm
zu thun. a» eiiüln Kong.eß Tlici l ;ll n. l inlr», um
t'cm Kaisrr Napoleon vo» de» zabllos,» V rlegenbeilen
>l»l> Gefabren zll bcfre,cn, welche ein der aufgeklärten
Meinuiili, Englands. Frankreichs, Ital iens und Dextsch«
lands zum Trop begonnener Krieg u,l0 i» ähnllchcr
Wc,sc grschloss, iler Friede über ihn l)ess!ufbsfch!voren
l)abe», l.'ord Palmerston mag seine Pläiie verfolgen;
er darf abcr nicht erwarten, daß wir llür Erreichnnq
durch eine wlsftnlliche Eülstcllnng der Tl'atsachci, för<
dcrn, oder daß das Volk, welchcs ihn einst ans dem
Amte stilß. weil er die Wünsche des Kaisers Napo>
l,on »»ehr zn R^ithc zog, als die Würde Englands,
id'm gestalten wird. seinen (England?) N<ime» für die
Erfüllnüg der zu Villafranca g,m<icht<n Sllpnlalioncn
; l , verpfände», oder ^ort» John Russell als Vevoll«
mächtigle» nach Zürich zn senden, uiu dort seine Wiener
Sprünge zn wiederholen."

Vermischte Nachrichten.
I, l G r a z hat am 2^. Ju l i die Enlhüliungs-

feicr drs W e l d c n . M o n u m e n l c s anf dem nlitt>
lcrcn Platcall des Schlo^berges stattgefunden. Pnnkt
.̂ ! Ubr erschien dcr H.rr Statthalter Graf Strassoldo.
l'ie Frau Baronin Welden, welche von W cn zu benl
Feste erschienen «rar, am Arme geleitend, anf den,
Fesllil'ü). wo d.is (5om,t«' für dic Errichtung dls
Wcldeii-Monlillicntes sich l' lf.md. Anf d.,s Zeichen ^ur
Enlhnllnüg zog der anwesendc Schöpscr drs Ml)nu-
menies, Hanns Gasser, an den Schnüren, „no das
schöne Standbild dcs Gefnerlen stand vor Aller Wicken.
Ei l l donnerndes Hoch brauste durch die iinfle. Dechar»
gln, Pöl l . r donnlriru ihren Gruß »ach der Höhe cm-
por, die Volksl'ymne klang dazwischen und erhöhte die
Weil's ees Angl'ndiietcs. I cp l nähcitc sich s,r greife
Vm','lli,it» t?es Eoanl^'s d.r Fr.in Bcnoni» W»ld<ll
und ül'l'rleichtc ihr mit herzlichen Wo i t tu ein Alblun.
eesscn lecrc Blatier auf Wunsch der Frau Baronin
b.ild mit dcn N<imenöun!ersch'.ifll!l vieler Anwesenden
bedeckt waren. Unttr diesen beinclkic mail anch den
Hcrr» FM^' . Urban. - - Die Zeier endete gegcn U Uhr.

— Das i» ungarisch.'» Blätter» o,'l »nd uei.
schiedln bcsprochene kolossale Staildbild für Al.rander
Kissallidy. wclch.s im Bad Füreo am Plattensee auf.
gcstelll werden soll. ist eben im Gusse fertig. Das
dazu geborte Piedcslal wird die einslbi'liche Höhe von
12 Fliß erhall, n.

Ucucjlc Nachrichten und Telegramme.
3lo>«. 23. Ju l i . S " . Heil'gkcit der Papsl l'.tt

dc» Hcrzog von Graiumonl in emßerordenlliehrl Au»
dienz empf.ni^cn.

N e a p e l , 28. Ju l i . E l i ot wnrde ;nm dlfinitiveu
englischeil Ges.iiidtc» am ne.ipol,tanischen Hofe l'f>
stimmt; cersil!^ üb.rgab ei» li.ienl'ändiges Schreiben
dlr Königin Viktoria an die Königin von Neapel.

P a r i S . 27. I n l i . Der heutige «Montteur"
meldcl: Tcr Sckrelär Ihrer königlichen Hoheit der
Frau Herzogin von P.nma ist gestern mil einem ei«
gfnhän?lgm Schieiben an den Kaiser Napoleon hier
sin^elrofsin,

t t u u d o « , 27. Ju l i . Di< hiesige!» Ionrnalc wi»
dcrsprcche» der Blbanptnug dcs „Moni lcnr" . daß die
franz, Seerüstllngen dxrch rir englischen iwlywendig
geinachl ivürden.

Nach ciner Dsp.schc der „Morningpost" nus
Sardinien ist Ambrois zum sardin. Bevollmachliglen
in Zürich lrnannt. Orsterreich verweigere die Zulaiv
sung , i , lS pirn'onlesischl» Veilrelers und v,li.inge,
daß Piemont dem zwischen Frankreich und Oesterrsich
.'bgeschlosscuc» Vertrage beistimme. — Ter Großhcr.
zog von Toscana danke z» Gn»ste>l s.ioes Sohnes
ab, Großfürst Konstaiuin wird in London im Sep>
leniber erwartet.

P c t c r ö b u r a . 2«. I n l i . Die amlliche „Peters-
l'nrger Z ig . " ucröffcullichl rineu ans zwölf A ^ i t . l l ,
bestcl'.ndln V>rlra>i mit (5di»a. der i» Peking nbgs.
schloss.» lvnrde. Die christlichrn Missionäre nhalien
Begünstigungen, Irdeu Mc>nat wird l in Kni irr zir i '
scheu K'acht., und ^ l i i n g vtlkehr,!!.

Drucl mW Verlag von I ^ „ « z v. M e i l l m , » , r «^ ^ . V . n n v e r g In ^aibäch. —'Vrra iUwort l lch l l Reoasleur: ^ . G « « l l ' e r g .



Börsenbericht
aus d»m Al><»db!at»c o.r ost^ri. s^is. Wiener Zeitung

Wien, 27. J u l i Mittags. 1 U l r .
MmsUqe Slimmuiig, ^nte Tend,»;, ziemlich lcbhüstls Gc-

schäft. Sowcchl Zt^atö- «IS Iu^uft'ic - P.N'i.ic btlicbl. Knrft
scst, ;ir>)ßt!!,tl,<l!s hl'h.r. N'liii^ Ausl'rt. — Tiviftn viel vol-
l'Olü'cü, Kuift tlirllwilft ltwaü fcsier. drch «icht wtscxtlich vcr̂

Oessentliche Schuld.
^ . des Stmltes.

I n 5,wr. Währung ,n 5°/« für >0<) 69'><» 7 0 . -
?l>l.' d, ?latio,ial-'.'l„kl).,l zu <>"/« l'ln !<)<> N. 7U.70 79 8»
Pl'»> Iahvl ,^5>. Scr. lt. ^ l 5"/.flir l<>0 ft. —.— — . -
Mct.i l l iqms,».')"/, ,ür lU« ,'l. ?4?5 7 ä -

d,!t^ z» ; ' / , ' /« .. >M» . tt.'..— '!.'»..'»<>
»l i l V l l i l ' s . v. ^. l ^ : n f >«»» ft. «<.»>;.— 3 ' « ) . -

Coml,"3i.nt,nschci>lt z« 42 !.. -'^«lr. ^ äl) 1ä. -

Z der ^ronliinder.
Grnndcntlastnngs«Obligationen

v. Ni.d. Ocstcrr. j . 5°/ . sur , W ft i » l . - <!'.—
«Ungarn . . , 5«/. „ ,<'U . 7 2 — 7.1 >
„ T.m. Banat. K r^ ' t . u. Slav, ;u ü ' / . f. lN0 i l , 7, — ?, 5,0
.. (5»a!i;i.,i . . z» ü ' / , für N»U ft. ' 2ä t t 7:t.5<>
„ der Bukllvma «5°/« „ lUU „ 7 0 - ? l —
. Eicl ' .nlürg.i l , ü ' / , „ U»l» , 70,— 7 l . —
, and, Kn'nlä»d.r ., ü'/« „ lütt „ «<,,— 90.—

i». >.r ̂ zcl!os!,»gs-Klalis.'! '8<l7zu 5°/« I- «U0 fl. —.— —.—
Aktien

d,r N.iti^'iall'^üf pr. E t ««.', — 887.—
Krcdit-?I»üalt fur Haud.I u. G^wcrbt zu

d, 2(10 ü. ö. W. pr. S t 2l0.^l) 2!^) 40
d ».-»st. <5^'mpt>-st'.scllschift ;,i 5<»<» fl. (5M, .»^« — 5.'»0,—
d. K.ns .^lt> -'.'l^vdl'. !U0« !«. ( l M p r . S«. l,̂ <)0 - >«U) -
d. Sl.'.itO^zi!'.!,!' -Ä.s.llschajt z» «̂»«1 ft, l l ^ . ' .

l'l>. >.'»<»<» l> >. rr. E t 2»lN.— ^W,'^»
d. ,'tals. lzi i ,^I ' . t l ! -^. ih! l ^ l ! 200 ft (5M, mit

,4« si,(.70°/„» Ei»^l)I>i»^ '̂r E t , . 12!» 50 NO ^
d sut» uoldll»ls»1,' Äcrl'iüdl'. !̂ <)<) ,!.(^Ü>i p S«, »27,— l'-i«,—
d Tl,N!;l'^!,l^u 200 fi. (!>1».'. >»it l00 ft, (,'>0°/«)

^>>!,al,l!!,!g pr. S t l l i . ; .— ltt^ -
d. siikl, ^ l ^ n s - , !>.'>»!'. v»u»t. »»d (l>«tr^I-it.il.

^lscnl', j> 20'» ft, i>. W, »lit 8<1 ft. (40' / , )
^ln,<a!)l. ii^ll, ^r. S t l!!).'»() l̂ <>,.'»<»

d, Kaisrr Flai i^ I ^ f ts^ r i iN t l ^ i l i ü zu 200 ft, oder
5<»0 ,fv. »ut «>0 ft. !>»"/«) Ein^Uiluüg pr. S t , —-.— —,—

t> l'ft, Dl>ü^ll DanN'sschiff-<Äcscllsch>ist z»
500 N. (zH><ll ^ ! ^ 4 0 — ^»42,

d . öllclv. Vl^'yd in lvi.st ;u .'»00 ft. <52'i. , . 2>0. — 2 ,zU, -
d, Wi lncr D.nopsül, '.'!ft,-O'.s, zu .'M> ft. «i ' I ' i , 3.'l0, - ^<0,—

Pfandbriefe
d»r <;j>',l,»!>.»zli.»"/, f> l 100 i . . . ix«..-»« < j 7 -

Nai i l 'ü^ i l ' .u l l i 0 M , i ^ , l . ' > « / , n i l ll>0 ft. . U2,— « l̂ —
.n,f (5'1>.. ^ I ll'.'d.n ; ! ! . '»"/ . . ' ! l ! l00 ft. . <<<.>— 8<i,-

dcr Natir»»!l'a»s^ l^üU'ii.itlich ,».'>X f><r l l w f t '»!»..><) l<)>).

.nisl'st. W^ l , ru ! ! . ! j vc , !o^ .n ^ll 5 ' / , >,ir l<!0 ft. 8 < . - - 6>,.,0
Vvfe

d«r.<ivldit-?ll!ft^>lt fill' H.nid'I unt' Gcwllbe
zu l00 st. l'^-lr, Wahluiiq pr. >Lt. . . iN 7.'» U4 —

^ Douau ' ^amp isch isss l i hv t Ü)rf>llsch»>st ,̂ >
zu N W ft ( i , M . p r S t l < ) 0 , — l < ) ! . -

( zss . rd»^ z,. 4V ft, 6 M . p r . E t . . . . 7 7 . — 7 " .
E ^ l » , .. W ^ „ H? ä<1 :il>.2.)
^ a l f t , ) . " ^ „ ^ .. . . . 2? 7.^ Hs.2.)
< i l an ) -. 40 ., ^ ,̂ „ . . . 3.', 5 0 3<l —
E t . O t n o i « . 50 , „ ^ ., . . . 3 7 5 0 3 « —
W i u d l s c h ^ j „ 2 0 , , „ 2H..5O 2 4 -
W^ i l ds l l l n . 2 0 ^ « „ „ . . . 2 4 . 7 5 2 . ' , . -
K t i . l cv i ch „ U» „ , ^ ^ . ' , , 4 . - «4 .5»

Effekten-Kurse vom 28. Ju l i l8">9.
l . ^cffentlichc Schuld.

^ . dcö S t a a t e s .
Aus dni, ?^lio!lal-?I,llch.',l zu 5°/, »ür l<><» ft. st<»,35 ü. W
Mttalliqucö ,5 ' / , ditto 7.', 50ü. W,

2. Hctien.
D « l i i l a t l ^na lban f . . . . pv. Stuck. N00. ü. W

„ K r l d i l ' ^ l u s t a l t zur Hand»! »üd
O»,wtvdt ,c dstte 2 ! « ö, W

Wechsel-Kurse vom 28. Jul i 1859.
I Monlttc.

A ug sl> u r g , . für l 00 ft. südd. Währung . ! 02,
i l l ? „ t o n . . . „ l » > P s u i l t » S t c r N i i g . l l7 ,< i<)

Kurs der Gold-Sorten.
Kaislilichl '2)ii!t>zdulallu 5,55

<iöold- uud ^i lber-Nurse v. 27. J u l i l85v.
0><I0. Wa l !

H. ><trontn lt t40 —
6.>.,. ill.ünz-Tula!.,! «g!v 5,«l>> —

I>l5. 3 i a „ l " l>,o, ,/ 5 5?4 —
l)ial^>»cuso'»r „ «1 .>5 —
Gouv<ra>nsd'oi „ l » l 4 0
^ritrrlch^r'rr ., l<». »»
^o»!>.'d'!.'r (dculscht) , <j'7.̂  __
^u>;l. Hl'Vll»ig'l5 „ l l .75
3iu,!>fchc ^ulp.lialc „ ,, '7^ __
G^l'rr l ^ „ . __
Vtr,i>l>)th.llcr - .
Hlt»,ü,chc Kassa-'.'lüwtisui'gc« . . . , .,2

Fremden Anzeige.
De>> 27. J u l i l859.

Hr . Gi-af D ^ u i l , k. k. O,!,,!'al.-'D?ajo!', p.->i, Ve
loiia, — Hr. v. Raymond, k- k. 9!,ttmeiü,s, vo»
z^l^genfuil. — H l , Nl,'»'d,ge>, k k. Beamte, ro„ Mr^z.
— Hr. v. schauml, '^^'!-, l i l l töl '^ ' l^ ' l-, ron B l t i l ' » , ^
— Hr . l^u'ghaidc, lüid — H l . Gcs!l . th, Haus ie r ,
vc» W>'l>. — H r , H . , ! l ' g , Zl!ck>'!'s>il' isli>:t. voo Wie-
lienlcustcldl. — F^. de Zcr^ i , K.i l l fmann«gall iu, reu

Flll«!l'.

K. K. iiottoziehungett.
In Trieft am 27. Juli 165l>:

2<j. 23 78. 5 t. , l .
Die nächste Ziehung wird am ltt. August

l85N in Tricst gehalten werden.

Z. 355, u ( l ) Nr. :i5^<».
^ d i k r.

Von dem k. k. Landcsgerichlc Laibach wird
hiemit bckannt gemacht, daß der Advokat und
k, k, Notar zu Kramblirg, Hcrr l i l - . Franz
G l o k o z h n i k , dcn l5», d. M. gestorben ist,

^ubach am 2.'i Jul i !8',!>.

Z. N47. (2)

Bekanntmachung.
I m ersten Stock des neugebauten Hauses

Nr. 90, an der Klagenfurter Straße außer

der Lnue gegen Schischka, ist ein hübsches
Quartler, mit schöner Aussicht und in ge-
sunder Lage, bestehend aus .'j bis 4 Zimmern,
Küche, Keller und Holzlege, auf t'ünftiacn
Michaeli zu vergeben.

Nähere Auskunft im ersten Stock des
nämlichen Hauses beim Hausherrn.

Z. 1227. (4)

I n der Schnittwaren-Handlung
d'.'s Gefertigten wird ein

Praktikant
aufgenommen.

Auswärtigen Individuen wird der Vor«
zug gegeben.

Z. 3«3 u (l) " ' ' Nr. l:l)3u.

Kundmachung.
Die hohe k. k. Lalldesregierung hat mit Verordnung vom 25.

Ju l i 1859, Z. l.3390, den Magistrat verständiget, daß in'Gemascheit
eines Allerhöchsten Befehles Sr . Majestät des Kaisers, die Truppen
der l. Armee nach ihrem Abmärsche aus I ta l ien, ihre Kantonirung in
Kä'rnten, Kram, Ii'trien und zum Theil in Steiermark beziehen werden,
und hat zugleich den Ausweis über die Eintheilung und den Stand der
nach Kram bestimmten Truppenkörper und Armccanstalten mitgetheilt.

Demzufolge wird die Stadt Laibach mehrere t. k. Herren Generäle,
dann eine bedeutende Anzahl von k. k. Herren Stabs- und Dberoffizicrcn,
so wie auch mehrere Truppcnadthcilungcn und Pferde in K ü r z e auf
unbestimmte Zeit zu bequartiercn haben.

Außer dieser wird derselben abcr auch noch die Bequartierung der
sonst transencn Militärmannschaft obliegen.

M i t Hinblick auf die hierortigc Kundmachung vom 14. M a i
l. I . / Z. ^271, werden sonach sämmtliche, somit auch jene Herren Haus'
besitzer, die ihre Mannschaft im Coliseum oder in der Tirnau-Kaserne
für die gewöhnliche und außergewöhnliche Bcquartierung assekurirt haben,
so wie auch jene Stalldcsitzer, die bisher mit keiner Pferdebcquartierung
Nassifizirt waren, bei dem Umstände, als möglicherweise eine noch größere
Bcquartieruug eintreten tonnte, Vorsorgen, daß selbst eine höhere Ein-
quartierung ohne Anstand durchgeführt" werden könne.

Stadtmagistrat Laibach am HT. Ju l i ZH.5V.
Z7^(W0? (10)

Dic k. k. landcsbcf. Wäschwarrn-Fabrik
dcs F. A. Dattchwcig zu Klattml in Böhmen

blchrt sich hicrmit a,',;li;ligc» , dcN̂  s" die H a np t . N i ? d c r l a g e für Krain l'ci Hevrvn A l b e r t T r inker
in i^ib.ich am Hmipt^l^e Nr. 2^!) errichtet l'at. wo I'ercits cine dcdcllifiwc Scndnog i» Herre»-. Da«
well. und Kmdrrwäsche a„gc!a>!^t ist. lvclche zll ds„ Oii^ inal: Fcidrik^ Prnscn uerk.nift wird.

Auch li^l'c ich mich dmch meinci, stroßc,, ^l's.itz »iid l,ri Uillwschölung uon Conu 'Mlixzc in l'N.rr.
Wähvni'g bcwcgeil gcfllnocn. ll'lilwcisf l>ic Plli>> z» sr!l,al3ilici! . so d.ip ich ic>'lr K^lkllrrcn; die Spiyc
zu l'isic» i„ dcr i,'l,gc '̂in imd »'^b dcstd.ill» dcr Hl'fflniiug himielie. mcinc >'. ' l ' . Adi^hmcr in jcrrr Hin«
sicht zn l'cflict?i^ri,. Vsfti„dcrö l,'cl'e ich hiiisichlli^ d^- Prriöwsirt'igltlt l)cvvor:

Ocstclr. Wal)N!l,ss. Olslrrr. Wal'rnnq.
VlNimwol!. Hnren > Hcmdcn uon st> ̂  92 lM ft. 2.̂ !> .«or^ . Nciftöckc von ft. ^ 70 bis fi. 1 .^.'l

„ f'Nl'ig und qcstickt von " ^.— ,, „ 4.— Nolchaar « von ^ 2.1» ^ ^ :l. i«
'V.N!M!vcII.Dc,m.n>HlNUcn u^n ., ^ .^li « .. ^.— SuU'I Orioollüci' voi, „ lj —- „ ^ ^.»i/i
Echte Leinen..hellt» "Hcm^n von « 2,00 „ „10.^0 ^^i„cn > Tlischclllilcher von ., __.42 .. « 1.«0

D.nncu.Hmrc» ven .. 2.^0 .. „ 7,li0 (Zl'cmiicllcn für Hrvrcn ivcißllüd
V<nlMM0U G>'!tilN kll!!schn.U!,^^. ,, — t t " « „ 1.20 sml'ig von ^ __ 28 ^ «—.«2
?ciiis„.G.'t!!lN ,. ' „ uoi, « ' 20 .. .. 2.10 vnrcn > E r n t e n ^ ^ __ ,8 ^ ^__. _
Tmnc,"Cors.ltcn ^ „ « ^ " ,. « li.<>0 ^cincn-Hrrlen'Sockc» von « —.80 „ ..^..tt«
^ii.chcüchlmrcnircißlindglfmdtro»., ^ - ^ l ) .. „ 1.00 Pic iuct-Vcl t .Dr^n von „ ^.lil) ^ « 8.—

El'cn so wcrds!, von mir gcin^ AnöNnltnnge» nach Mnsttr o?cr 3l»gabc in jsblin Qllanlnm in lür«
zcslcr Zcit tadsüos zum Anferligc» ül'crnoinmei!.

wlc Auikcl smd mit Lrinc» . Zwir» qcmil't n»d «i^nl irc snr qcdicqene Arl»cit.
l̂ > ssl'ox.Kmifcr crdallcn cine angsnussclic Prouisioi! mid bclicl'en siä, an vaS H a n P t . D c p o t bei

Herrn A l b e r t Tr inker in L a i d ach mlmpllch c'srr l>rilft,ch zn wcn0l„ ; anch stuhln Icoermann Preis«
conrantc zn Dienste».

Vlzligiichluclid anf obige n̂n<»»<̂ > crl^nbe ill, mir ^nqlcich alle meinc verelnlcn Knndcn anfmrrlsam
zn machen, daß ich snrch cilien knn jlyigc» Güldäst'? > Behälfe angen'lssciun Einkauf i:, Wien. lroh der
erhöhte» Preise, dennoch in lcr Lage din. del memcm gan,̂  frisch sonirlcn Warenlager, deilial'c durch'
gsl)tnss rie «iltcn Prlisc »otiien zn ko»!nn' so wie auch auf Verlange» Müslcr von Sloffcn. ui,d alle
einlaufende Kommissionrn al,f'ö Schnsllste und Pünklichslc cffckinirt mcr̂ en wic diöher.

Albert Trinker,
v i s - ä - v i s trö vormals im ftüiijc fytxxn 5rs l"i ^tc^nistun'« iuncgttyabttu CefaUÖ.


